
 

 
Frau Schildbach wird 100 Jahre! 
 

Wer sie sieht, mag es kaum glauben: am 24.02.2011 feierte unsere 
Bewohnerhin Frau Schlidbach ihren hundertsten Geburtstag. 
Von Tochter und Schwiegersohn durch den Tag begleitet, empfing eine 
gut gelaunte Jubilarin schon am Vormittag offiziellen Besuch.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Als 
Repräsentant 
der Region 
Hannover 
übermittelte Herr 
Neubauer 
Glückwunsche 
und überreichte 
einen großen 
Präsentkorb, 
über den sich 
Frau Schildbach sichtlich freute. 
Bei einem Gläschen Sekt erkundigte sich der Besucher nach dem 
Konzept des Hauses Waldeseck und zeigte sich beeindruckt von dem 
schönen Ambiente, in dem unsere Bewohner ihren Lebensabend 
verbringen. 
Wie jeden Donnerstag ließ es sich das Geburtstagskind nicht nehmen, 
der Andacht im Pavillon beizuwohnen; für die Bewohner an diesem 
Morgen ein nachdenklicher Tag, denn es hieß Abschied nehmen von 
Pastor Meyerbröker, der in den Ruhestand tritt. Eine Andacht, in der die 
frohen Zeiten des Lebens angesprochen werden, brachte nicht nur die  
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Neues rund ums Haus  
Jubilarin zum Schmunzeln und vermittelte viel positives Lebensgefühl. 
Viel Zeit der Besinnung gab es jedoch nicht, denn es wartete bereits ein 
weiterer Besucher, um Frau Schildbach stellvertretend für den 
Oberbürgermeister den Glückwunsch zu ihrem Ehrentag auszusprechen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei so viel Turbulenz schon in den Vormittagsstunden, hieß es für die 
große Feier am Nachmittag gerüstet zu sein. So begrüßte die ausgeruhte 
Jubilarin im Pavillon ihre Gäste, die in großer Zahl aus vielen Teilen des 
Landes angereist waren, um diesen denkwürdigen Tag gemeinsam mit ihr 
zu begehen. 
Noch viele Tage freute sich unsere Bewohnerin über die schönen 
Stunden, die sie an ihrem runden Geburtstag erleben durfte und erheiterte 
uns mit ihren Worten: 
"noch mal will ich aber 
nicht hundert werden, 
diese ganze 
Aufregung!" Immer noch 
gilt ihre Fürsorge den 
Pflanzen des 
Wohnbereiches und wir 
hoffen, dass Frau 
Schildbach dieses 
,Ehrenamt` noch lange 
ausüben kann.  
 

Marianne Cordes 
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